
 

 

 

 

 
 
 
Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 16.01.2023 
 
 
 
Ort     Home-office, via MS Teams 
 
Beginn 19.00 Uhr 
 
Vorsitz Peter Feer (PF), Präsident 
 
Vorstand Simon Brenca (SB) 
 Werner Brönnimann (WB) 
 Philipp Glur (PG) 
 Sascha Grunder (SG) 
 Hanspeter Jutzi (HJ) 
 Maurice Perrinjaquet (MP) 
 Faiitan Würsch (FW) 
  
Entschuldigt  
  
Protokollführung Barbara Feer (BF) 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
PF begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder und eröffnet die Sitzung um 19.00 
Uhr.  

 

PF 

2. Protokoll letzte Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 07.12.2022 wird genehmigt.  

 

alle 

3. Pendenzen 
PF fragt nach den wichtigsten offenen Punkten der Vorstandsmitglieder. 

WB muss den Jahresabschluss noch erledigen. 

SB hat die restlichen Weisungen in Eigenregie auf Französisch übersetzt. 
Pflichtenheft Veranstalter ist noch offen. Sobald dieses bereinigt ist wird dieses 
veröffentlicht. SG muss seinen Beitrag noch zum Pflichtenheft machen. Er macht 
dies bis nächsten Montag. 

SG hat einen Vorschlag ausgearbeitet wie das neue FCI-Reglement betreffend 
Zerstören des Hindernisses angewendet werden muss (siehe dazu auch Traktandum 
8). Die Information an die Richter betreffend Abbruch und DIS ist noch offen.  

PG sucht neue Daten für Übungsleiterausbildungen und ist noch an der 
Überarbeitung der weiteren zwei Module. 

MP hat Fragen zur Quali EO.  

HJ hat seine Pendenzen traktandiert. 

FW ist an der Koordination der TKAMO-Turniere. 
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4. Finanzen 
PF hat ein Schreiben eines Mitreisenden der WM-Nationalmannschaft erhalten, weil 
die Reisedistanz bei allen Teilnehmenden ab Luzern gerechnet wird. Diese Regelung 
wurde vor vielen Jahren von der damaligen Natileitung der Einfachheit halber 
eingeführt. Bisher hat es nie zu Diskussionen geführt. PF findet diese Regelung 
allerdings überholt und nicht fair. Es ist heute sehr einfach Distanzen auszurechnen. 
PF schlägt vor, dass die Reisespesen wieder ab Wohnort abgerechnet werden. Der 
Vorstand ist mit der Entschädigung ab Wohnort ab WM 2023 einverstanden. Es wird 
wie bisher ein Weg pro qualifizierten Hund entschädigt.  

PF kommt auf die in der Sitzung vom 07.12.2022 besprochene Regelung für Reise-
Spesen für ausländische Richter zurück. Bei der Evaluation der Entschädigung hat 
sich gezeigt, dass es schwierig ist eine einheitliche Regelung für Agility und 
Obedience zu finden. SG schlägt vor, dass Maximalbeiträge definiert werden, z.B. für 
die Anreise mit dem PW max. Fr. 700.00 oder max. 1000 km. Es steht den 
Veranstaltern weiterhin frei individuelle Regelungen mit den Richtern zu treffen. SB 
schlägt vor ein Dokument mit den Zusatzinformationen für Richter zu gestalten und 
bei der Richterfreigabe mitzusenden. SG erstellt das Dokument für Agility, HJ macht 
dann die Ergänzungen für Obedience. Danach kommen die Dokumente zum 
Sekretariat. Der genaue Ablauf von der Richteranfrage bis zur Richterfreigabe muss 
danach noch angepasst werden. 

 

PF 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SG / HJ 

 

5. Obedience 
HJ informiert zuerst über die FCI-Tagung Obedience.  

Diese fand vom 19./20.11.2022 in Olten statt. Es waren 13 Ländervertreter/innen 
anwesend, 8 waren abwesend. HJ wurde als Vizepräsident gewählt. Der Vorstand 
gratuliert HJ herzlich zu seiner Aufgabe. Der Vorstand setzt sich neu wie folgt 
zusammen:  Präsidentin: Carina Savander (Fi), Vice Hanspeter Jutzi (Sui) und 
Schriftführer Stasa Pardubsky (Slo) 

HJ gibt einen Rückblick auf die Obedience WM 2022: Es war ein sehr schönes 
Gelände, die Organisation war etwas durchzogen, die Richterleistung wurde 
allgemein bemängelt.  

Die Obedience WM 2023 findet vom 22. – 25.06.2023 in Spanien statt. Als Richter 
sind nominiert:  Hauptrichter Hanspeter Jutzi, Marta Ladin (Swe), Christian 
Steinlechner (Aut), Pedro Marquez (Esp) und ein Richter aus Belgien. Es dürfen 
max. 100 Teams teilnehmen. Pro Land können 6 Nationalmannschaftsmitglieder und 
3 Reserveteams gemeldet werden. Reserveteams können nur starten, wenn das 
Kontingent nicht viel über 100 ist. 

Die WM 2024 wird voraussichtlich im Frühling/Frühsommer in Riga (Lettland) 
stattfinden.  

Die neue PO wird stark kritisiert. Es werden weniger die Übungen als vielmehr die 
Vorgaben für die Richter (teilweise völlig realitätsfremd) kritisiert. 
2023 soll es eine Richtersitzung geben (das Datum ist noch völlig offen). Die DV 
findet am 25./26.11.2023 in Prag statt. 

Weiter informiert HJ über diverse Themen aus der Schweiz. 

Die Obedience Richterausbildung und Prüfung findet am 19.03.2023 statt. Es erfüllen 
alle vier Richteranwärter/innen die Voraussetzung für die Prüfung, bisher haben sich 
aber nur zwei angemeldet. 

Die Obedience Auswerteprogramm in französisch wurde an der letzten Sitzung 
bewilligt. HJ wird den Auftrag erteilen. 

Die französische TKAMO Homepage Obedience wurde in den letzten zwei Jahren 
nicht mehr angepasst. SB bietet an die Pflege der Homepage für Obedience wieder 
zu übernehmen und den französischen Teil dem Deutschen wieder anzugleichen. 

 

HJ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SB 
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HJ hat eine Anfrage von einer Veranstalterin erhalten, ob WKL aus dem Ausland 
eingesetzt werden dürfen. Im Obedience Reglement Art. 2.7, 3. Abschnitt ist diese 
Frage geregelt. „Der Wettkampfleiter muss die Wettkampfleiterausbildung der 
TKAMO erfolgreich abgeschlossen haben und auf der Liste der aktiven 
Wettkampfleiter aufgeführt oder Richter sein.“ Da ausländische Richter diese 
Kriterien nicht erfüllen, dürfen sie nicht eingesetzt werden. HJ informiert die 
Anfragestellerin. 

HJ stellt fest, dass es Prüfungsausschreibungen gibt, in welchen zwei Tage vor der 
Prüfung der Richter noch nicht ausgeschrieben ist. Da es keine Fristen mehr für die 
Eingabe im OIS gibt, ist dieses Vorgehen zwar zulässig, aber nicht erwünscht. Die 
Veranstalter werden deshalb gebeten die Ausschreibungen wieder vollständig zu 
machen. 

HJ plant im Herbst 2023 einen Obedience Trainerkurs. Die Ausschreibung wird 
nächstens publiziert. 

HJ plant einen WKL Kurs im Jahr 2023. Die TKAMO übernimmt die Kosten für 
Getränke und Essen.  

SB hat eine Anfrage betreffend Statistik Hunderassen Obedience erhalten. Er sendet 
die Anfrage an HJ weiter. HJ wird die Anfrage beantworten. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

SB 
HJ 

6. Wettkampf 
Die EO-Qualifikation findet definitiv am 13./14.05.2023 statt. Die TKAMO dankt der 
Société cynologique du Val de Travers als Veranstalterin. FW informiert den Verein 
über die Zusage.  

FW konnte immer noch keine Veranstalter für das WM-Quali Finale, die SM und das 
ASMV-Finale finden. Er will die Vereine nun aktiv angehen. 

Die zweite ASMV Quali findet am 01.07.2023 in Allschwil statt. FW hat eine Anfrage 
von einem anderen Verein erhalten den Termin der ASMV-Quali zu verschieben, weil 
diese ihren eigenen Anlass konkurrenziert. Die Verschiebung ist nicht mehr möglich, 
die Vorbereitungen beim HS Allschwil sind bereits zu weit fortgeschritten. FW 
informiert den Anfragesteller. 

FW fragt nach dem Prozess bei der Bug- und New-Feature-Datenbank. Er will 
wissen wer entscheidet, welche Anforderungen realisiert werden. SB schlägt vor, 
dass der aktuelle Stand der Liste jeweils bei den Pendenzen an den 
Vorstandssitzungen besprochen wird. 

FW möchte die WM-Quali Termine für 2025 ausschreiben. Er schlägt die Termine für 
die WM 2025 in Kalmar (SWE) wie folgt vor:   
Q1 und Q2: 08./09.03.2025 
Q3 und Q4: 22./23.03.2025 
Finale: 05./06.04.2025 

Die Termine sind unter Vorbehalt.  

Es sind mehrere Fragen von einem Veranstalter zur Länge der Mannschaftsnahmen 
im Auswertungsprogramm und der Mannschaftsnummern eingegangen. FW und SB 
besprechen die Fragen. SB macht noch die technischen Abklärungen bis Ende 
Woche. FW informiert den Veranstalter. 

SG hat eine Anfrage erhalten, ob der Gewinner der ASMV Large-Mannschaft zwei 
Teams ersetzen darf und dann trotzdem als Titelverteidigerin am Final teilnehmen 
darf. Zwei Hunde aus dem Team 2022 sind seit 01.01.2023 neu in Intermediate 
eingeteilt. Der Vorstand entscheidet, dass die beiden Hunde ausnahmsweise mit 
zwei neuen Large-Hunden ersetzt werden dürfen. SG informiert die Antragsteller. 

 
FW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SG 
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Ende der Sitzung 23:00 Uhr 

7. Ausbildung Agility 
PG fragt an, ob es eine Datenbank für Kursabsolventen von TKAMO-Kursen gibt. PG 
macht einen Vorschlag wie er sich die Datenbank vorstellt und gibt seine Idee an SB 
weiter, damit SB das weitere Vorgehen abklären kann. 

 
PG 
SB 

8. Agility 
PF informiert über die neuesten Änderungen betreffend Richten gem. FCI-
Reglement. Die Informationen sind bereits unter TKAMO – Agility – 
Reglementsanpassung per 01.01.2023 aufgeschaltet. Wie die Änderungen beim 
Richten umgesetzt werden können, hat SG mit der Richterkommission besprochen. 
SG informiert den Vorstand über die besprochenen Punkte in der Richterkom-
mission. Der Vorstand diskutiert die Ergebnisse. Grosser Diskussionspunkt ist das 
Thema „Zerstört der Hund das Hindernis, bevor er es absolviert oder wenn er es später im Parcours 
wieder absolvieren muss, so dass er es nicht mehr korrekt absolvieren kann, gibt ein EL.» Die Frage 
stellt sich, was ist das Zerstören des Hindernisses? Das Problem ist, dass die FCI 
erst Anfang Februar wieder Sitzung hat und das Thema dann noch einmal 
aufgenommen wird, aber bis dann natürlich viele Wettkämpfe stattfinden. SG wird die 
Weisung wie in der Richterkommission besprochen schreiben und danach 
publizieren. Ein Mitglied der Richterkommission hat bemängelt, dass der Unterschied 
DIS und ABR (Abbruch) den Richtern nicht kommuniziert wurde. SG wird auch 
dieses Thema in der Weisung aufnehmen. SG wird den Entwurf an PF, SB, PG zur 
Einsicht senden. 

SB fragt nach wie weit die Abklärungen betreffend eventuellem Fehler im FCI-
Reglement sind, dass Weitsprung und Doppelsprung mehrmals im Parcours 
eingesetzt werden dürfen, jedoch nicht Wand, Reifen und Slalom. Auch dieser Punkt 
wird an der FCI-Sitzung im Februar aufgenommen. 

PF informiert, dass bei einzelnen Richtern die Distanzen zwischen den Geräten nicht 
eingehalten werden. Auch dieser Punkt wird an der FCI-Sitzung diskutiert. PF hofft, 
dass die Schweizer Richter sich ans Reglement halten. SG weist darauf hin, dass 
auch die Minimaldistanz eingehalten werden muss.  

SG fragt an, ob er nur Richter ist, wenn er richtet oder auch wenn er als Privatperson 
da ist. Oder anders gesagt: Sind Funktionäre auch in ihrer Freizeit verpflichtet ihre 
Funktion auszuüben oder sind sie dann als Privatpersonen unterwegs? Der Vorstand 
diskutiert die sicherlich wichtige Frage ausführlich.  

SG sendet BF die Liste, der nicht gemessenen Large-Hunde bis 31.01.2023. Danach 
werden die Lizenzen dieser Hunde vom Sekretariat gesperrt. 

SG informiert über die Neubesetzung der Agility Nationalmannschaftsleitung. Anita 
Leonardi hat per Ende 2022 ihr Amt niedergelegt. Ganz herzlichen Dank Anita für 
deine jahrelange tolle Arbeit. Als Nachfolgerinnen konnten Mirjam Ehrat und Justine 
Beytrison verpflichtet werden. Somit stehen gemeinsam mit Sophie Lanari wieder 
drei Personen für die Betreuung zur Verfügung. Der Vorstand dankt Mirjam und 
Justine für ihr Engagement und wünscht Ihnen gemeinsam mit Sophie viel Freude in 
ihrem Amt. 

 
PF 

 
SG 

 

 

 

 

 
SG 
PF/SB/PG 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
SG 
BF 

 

9. Diverses 
PG erkundigt sich nach der nächsten Richterausbildung. SG plant für 2024 den 
nächsten Lehrgang. PF und Philip Cottet senden ihre Unterlagen an SG. 

SG schlägt vor Anna Schönenberger für die JOAWC 2026 zu nominieren. Der 
Vorstand ist damit einverstanden. 

PF muss bis 22.02.2023 das Investitionsbudget an die SKG abgeben. SG liefert die 
Offerten von Dimaster an PF bis Ende Woche. 

 

 

PF 

 
 

SG 



 Protokoll TKAMO 

 

 

5 / 5 

 

 


